
Heimat:     

Im tropischen Mittel- und Südamerika – über-

wiegend als Aufsitzer auf Bäumen wachsend mit 

z.T. recht unterschiedlichen Bedürfnissen was 

Licht, Temperatur und Feuchtigkeit 

im Jahresrhythmus betrifft.

Natürliche Arten:

Nach neueren Beschreibungen bleiben nur weni-

ge Arten übrig.

Besonderheiten:

Jahrzehntelang wurde unter dem Namen 

Miltonia ein größerer Komplex ähnlich 

aussehender Orchideen zusammengefasst.

Inzwischen wurden diese auf verschiedene 

neue Gattungen aufgeteilt, sind aber in 

der Literatur oft noch unter 

dem Namen Miltonia zu fi nden.

Die Züchtung hat durch die Verbindung dieser 

Gattungen und Arten wärmetolerante Sorten 

geschaffen, die einfacher zu pfl egen 

und allgemein im Handel erhältlich sind.

 

Pfl egehinweise:
Standort: 

Hell bis halbschattig vor heißer Sonne geschützt. 

Im Sommer auch Freilandaufenthalt.

Temperatur:

Temperiert bis warm.

Gießen: 

Allgemein während der Wachstumszeit bei gutem 

Wasserabzug gleichmäßig feucht halten. 

In der übrigen Zeit sparsam gießen, so dass 

die Bulben nicht stark schrumpfen.

Düngen:

In der Wachstumsphase alle 14 Tage mit 

Orchideendünger in der Hälfte der angegebenen 

Konzentration.
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